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EineBesuchergruppeausdemLandkreis
Waldeck-FrankenberghataufEinladung
derLandtagsabgeordnetenderSPDund
VizepräsidentindesHessischenLand-
tags,Dr.DanielaSommer,denHessischen
Landtag inWiesbadenbesucht. ImMit-
telpunktdesBesuchs standein intensiver

AustauschzuaktuellenpolitischenThe-
men.Dr.DanielaSommernahmsichZeit
fürdieAnliegenderGäste.Einweiterer
HöhepunktdesBesuchswardieTeilnah-
meaneiner laufendenPlenarsitzung,die
livevonderBesuchertribüneausverfolgt
werdenkonnte.ZudemerhieltdieGrup-

peeinenexklusivenEinblick indashr-
Studio imHessischenLandtag(Foto).
StudioleiterinUteWellstein (vorne,grü-
nerBlazer)und ihrTeambegeistertendie
Gästemit spannendenEinblicken indie
ArbeitdesHessischenRundfunksvorOrt.
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Waldeck-Frankenberger zu Gast bei Daniela Sommer im Hessischen Landtag

Sachsenberg – Mit großer
Dankbarkeit und Wertschät-
zung verabschiedeten sich die
Mitglieder des DRK-Senioren-
clubs Sachsenberg von Margret
Büchsenschütz, die über fast 13
Jahre ehrenamtlich die Leitung
desClubs innehatte. Unter ihrer
Führung hat sich der Club zu ei-
ner lebendigen Anlaufstelle für
Senioren entwickelt, in der Be-
gegnung, Unterstützung und
Gemeinschaft im Mittelpunkt
standen.
Die Verabschiedung fand bei

einemKlönnachmittag imDGH
Sachsenberg statt. In ihrer Ab-
schiedsrede ging Margret Büch-
senschützaufdieArbeitmitund
für die Senioren ihres Heimat-
ortes ein und dankte den Teil-
nehmenden für die jahrelange
Treue.
Nach einer Kaffeepause wür-

digte die Seniorenbeauftragte
des DRK-Kreisverbandes Fran-
kenberg,RegineFrese,dieArbeit
von Margret Büchsenschütz:
„Gemeinsam mit vielen Helfe-
rinnen und Helfern hast du in
fast13 Jahrendeinerehrenamtli-
chen Tätigkeit im Seniorenclub
Sachsenberg unzählige Veran-
staltungen geplant, organisiert

und durchgeführt. Dazu gehör-
ten Kaffeenachmittage, Ad-
ventsfeiern, Neujahrsempfän-
ge, Klönnachmittage und vieles
mehr. Mit viel Hingabe und
Energie hast du diese wichtige
soziale Aufgabe übernommen
und Zeit investiert – das alles ist
von unschätzbarem Wert.
Durch deine Arbeit ist nicht nur
eine Bereicherung der Gemein-
schaftentstanden,sondernauch
einOrt, an demZusammenhalt,
Mitgefühl und gegenseitige Un-

terstützung gelebt wurden. Ich
bedanke mich persönlich und
imNamendesDRK-Kreisverban-
des Frankenberg für dein Wir-
ken, deine offene und freund-
schaftlicheArt,undwünschedir
fürdeineZukunftallesErdenkli-
che Gute, Gesundheit und Got-
tesSegen.“
Aus den Reihen der Teilneh-

mer wurden ebenfalls Dankes-
worte an Margret Büchsen-
schütz gerichtet: „Vielen Dank
für die schönen Stunden, die du

uns bereitet hast, ganz beson-
ders danken wir dir für deine
aufopferungsvolleArbeit.“
Die Mitglieder des DRK-Senio-

renclubs in Sachsenberg wün-
schen sich die Fortsetzung der
bisherigen Arbeit. Es werden In-
teressierte gesucht, die sich bei
Margret Büchsenschütz (06454/
1268) oder Regine Frese imDRK-
Kreisverband Frankenberg
(06451/722749) melden können.
Das Helferteam steht weiterhin
zurVerfügung. nh/sub

„Offene, freundschaftliche Art“
DRK-Seniorenclub Sachsenberg verabschiedete Margret Büchsenschütz

Margret Büchsenschütz (stehend in derMitte)wurdenach knapp13 Jahren als ehrenamtliche
Leiterin des DRK-Seniorenclubs Sachsenberg von den Mitgliedern verabschiedet.
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Bottendorf – Die Tauben-Rei-
severeinigung (RV) Wohratal-
Frankenberg hatte zurMeister-
ehrung in die Bottendorfer
Gaststätte Krumrey eingela-
den.Nacheinemgemeinsamen
Essen wurden vom Vorstand
die zu ehrendenZüchter ausge-
zeichnet.
Die Schlaggemeinschaft

Klaus Boßhammer und Peter
Waßmuth (Bottendorf) stach
dabei besonders hervor, denn
sie errang neben der1. RV-Meis-
terschaft (fünfbesteTauben) so-
wohl den Meistertitel mit Täu-
binnen als auch den mit Jähri-
gen Tauben (jeweils drei beste).
Zudem stellen sie das beste Alt-
weibchenunddasbeste Jährige
Weibchen.
Der 1. Männchen-Meister Ja-

kob Krümmelbein ist zugleich
2. RV-Meister, 2. RV-Weibchen-
Meister und 3. Jungtier-Meister.
AuchderbesteAltvogelstammt
aus dem Schlag des Ellershäu-
sers.
Die Schlaggemeinschaft (SG)

Marco und Elias Waßmuth be-

legt den 3. Platz in der RV-Meis-
terschaft. Das Vater-Sohn-Duo
aus Rosenthal wurde auch 4.
Jährigen-Meister sowie 1. Kurz-
strecken-Meister. Deweiteren
konnten sie das AS-Tauben
Championatgewinnen.
Hans-Jürgen Battefeld aus

Viermündenwurde 4. RV-Meis-
ter, 4. RV-Jungtier-Meister und
2.RV-Männchen-Meister.Den5.
Rang der RV-Meisterschaft be-
legt Andreas Garthe (Roden-
bach). 2. RV-Jährigen-Meister

wurde der Frankenberger
ZüchterHorstBleeser.
Die Jungtiermeisterschaft hat

Jörg Völlmig (Röddenau) ge-
wonnen. Zudem stellt er das
beste Jungtier und den besten
Jährigen Vogel. 2. Jungtiermeis-
terund3. Jährigen-Meisterwur-
de die SG Jörg und Christian
Korzeniewsky, die aus Rödde-
naukommen.Siebesitzenauch
dasZweitbeste Jungtier.
In Kategorie 2 der Jungtier-

meisterschaft landetendie Tau-

benvonWilliMandelaufdem1.
Platz. Der Bottendorfer stellt
auch das beste Jungtier. 2. Jung-
tiermeister wurde hier der Al-
tenlotheimer Gerhard Brem-
mer.
Einen besonderen Erfolg

konnte in der Reisesaison Ha-
rald Kaufmann aus Ellershau-
sen erzielen: Eine seiner Tau-
ben gewann den Nationalflug
für Jungtauben gegen eine
überregionaleKonkurrenz.
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Boßhammer undWaßmuth RV-Meister
Die Reisevereinigung Wohratal-Frankenberg ehrte ihre erfolgreichen Taubenzüchter

Erfolgreiche Züchter: Die Taubenreisevereinigung (RV) Wohratal-Frankenberg traf sich in
Bottendorf zur Meisterehrung. Klaus Boßhammer (vorne von links) und Peter Waßmuth
wurden RV-Meister. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

BeiderSparfachleerung imSportheimdesSVAllendorfgabes
erstmalsnachdemUmbauzur„Sportalm“2020einkleines
Unterhaltungsprogramm.FürStimmungsmusik sorgtendie
HallenbergerWirtshausmusikanten.Stimmungskanone
„S’WullmerscheAnna“aliasKlaus-PeterFettwaralsUnterstüt-
zungfür„Almwirt“FriedhelmDauber imEinsatzundsorgte
mit ihrenSprüchen inMundart immerwieder fürLachsalven.
DasFotozeigt„Anna“ausWollmarmitFriedhelmDauberund
demVorsitzendenderSVA-Fußballabteilung,Claus Junghenn,
miteinigenMusikernausHallenberg. ed FOTO: ERWIN STRIEDER

„S‘Anna“ trat in Sportalm auf

„StressfreieNutzungmoderner
Technik“ – Unter diesemMotto
bietet der DRK-Kreisverband
Frankenberg Beratung und
praktische Unterstützung für
Senioren im Umgang mit Han-
dy, Smartphone, Tablet-PC und
Laptopan.
DerDigitaltreff richtetsichan

alle Seniorinnen und Senioren,
die Fragen zur Verwendung ih-
rer mobilen Geräte haben. Es
gibt individuell zugeschnittene
Hilfen und praktische Tipps,
diedirektaneinemeigenenGe-
rät ausprobiert werden kön-
nen. Die Digitallotsen geben
Hinweise zu wichtigen Sicher-
heitsmaßnahmen und Emp-
fehlungenzumSchutzdereige-
nenPrivatsphäre.
Außerdem gibt es weiterhin

Einzelsprechstunden im DRK-
Kreisverband Frankenberg, An-

meldungbeiRegineFrese (Seni-
orenbeauftragte DRK-Kreisver-
band Frankenberg). Die DRK-
Familienzentren in Franken-
bergundBattenbergbietendar-
über hinaus offene
Sprechstunden an. Anmeldung
erwünscht (Battenberg ab 16.
März, 15 bis 16 Uhr, Tel.: 06452/
5236; Frankenberg, ab19. März,
15bis16Uhr,Tel.: 06451/7152114).
Für das Projekt „Digital imAl-

ter“ des DRK-Kreisverbandes
Frankenberg werden Freiwilli-
ge gesucht, die bereit sind, ihr
Wissen und ihre Fähigkeiten
mit Geduld und Einfühlungs-
vermögen weiterzugeben, um
das langfristige Angebot an
Schulungenzu stärken.Wer In-
teresse hat, kann sich bei Regi-
ne Frese melden, Tel.: 06451/
722749, E-Mail: frese@drk-
frankenberg.de. nh/jbe

Hilfe beim Umgang
mit modernen Geräten

Seniorenberatung beim DRK-Kreisverband

Beratung für Senioren: (von links) Ingrid Kwyk, Marion Fich-
tenau, Svea Paar, Regine Frese, Arno Reitz, Stefanie Schmalz
und Sabrina Baier beim Austauschtreffen der Verantwortli-
chen. Es fehlt Dietmar Vöpel. FOTO: DRK KREISVERBAND/NH

EinenVortragüber„DieGeschichtederUnterwäschevon1700
bisheute”hieltRuthPiro-KleinaufEinladungderLandfrauen
Rennertehausen imRaumderBegegnung imRennertehäuser
Kindergarten.23Landfrauenwarengekommen.Piro-Klein
informiertemithilfezahlreicherhistorischerBilder, Fotografi-
en,WerbematerialundmitgebrachterWäschestückeausdem
MuseumimKloster inFrankenbergüber300JahrederEnt-
wicklungderUnterwäsche. ImBild:RuthPiro-Klein (links)und
dieOrganisatorinErikaClemens. hr FOTO: REGINA HARTMANN

Landfrauen Rennertehausen
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